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Dernburg in Frankfurt
J

Die geſtern im Hippodrom in Frankfurt a M von der
dortigen Handelskammer und der Abteilung der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft veranſtaltete Verſammlung in welcher
der ſtellvertretende Kolonialdirektor Dernburg einen Vortrag
über dieWyoſanten Kundgebung für die Sache der deutſchen
Kolonien Die große flaggengeſchmückte Halle des Hippo
droms war bis zum leyien Platz gefüllt Erſchienen waren
u a Prinz Friedrich Karl von Heſſen zahlreiche Offiziere
an ihrer Spitze der Kommandierende General v Eichhorn
ſowie zahlreiche Vertreter der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Be

hördenDer Präſident der Handelskammer Geh Kommerzienrat
Andrege eröffnete die Veranſtaltung mit folgender An
ſprache Jm Namen der Frankfurter Abteilung der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft habe ich die Ehre Sie hier auf das
herzlichſte zu begrüßen Jch begrüße die hohen ſtaatlichen
Vertreter die Vertreter der Militär und Zivilbehörden
ſowie der ſtädtiſchen Behörden Jch freue mich beſonders
die aus ziemlich weiter Ferne hierher geeilten Vertreter und
Mitglieder von Handelskammern und verſchiedenen Kolonial
vereinen unſerer Umgebung hier willkommen heißen zu
können Dieſe zahlreiche Verſammlung gibt ein beredtes
Zeugnis für das Jntereſſe welches der kolonialen Ange
legenheit entgegengebracht wird Jch erteile hiermit dem
ſtellvertretenden Herrn Kolonialdirektor Dernburg das Wort
u ſeinem Vortrag
Dernburg betrat von brauſendem Beifall begrüßt die

Tribüne und hielt ſodann den unten mitgeteilten Vortrag
Die Verſammlung lohnte die intereſſanten Ausführungen
des Redners durch minutenlangen Beifall Der Präſident
der Handelskammer Geheimrat Andrege ergriff nochmals
das Wort um dem Redner den Dank der Anweſenden aus
zuſprechen und bezeichnete Dernburg als denjenigen der
verſtanden habe das Jntereſſe an der kolonialen Sache im
deutſchen Volke wieder wachzurufen Er ſchloß mit dem
Wunſche daß die Arbeit Dernburgs für unſere Kolonien
von Erfolg gekrönt ſein möge auf daß wir bald auf unſere
Kolonien mit derſelben Freude demſelben Stolze blicken
können wie auf unſer geliebtes deutſches Vaterland Aber
maliger begeiſterter Beifall

Im Anſchluß an die Verſammlung fand im FrankfurterHof ein gemeinſames Eſſen ſtatt

e

Dernburg ſprach über das Thema Koloniale Finanzpolitik
Er führte dabet folgendes aus

Meine engere Heimat bat mich durch ſo viele Aufforderungen
geehrt über kolonigles Weſen zu ſprechen von Straßburg und
von Neuſtadt von Karlsruhe von Darmſtadt von Mainz und
nicht zuletzt von Frankfurt a M iſt man an mich herangetreten
Frankfurt a M habe ich aber gewählt desbalb weil es für all
die genannten Orte der bei weitem am leichteſten erreichbare
Punkt iſt Jedenfalls danke ich Jhnen auf das herzlichſte für
Jhr zadlreiches Erſcheinen und Jdr damit bewieſenes Jntereſſe
an der Entwicklung einer der großen nationalen Fragen Dieſe
Stadt hat von altersher viele Beziehungen über See gehabt
Jn einem verhältnismäßig überaus kleinen Stadtgebiet welches
zu einer anderen als einer handelsmäßigen Tätigkeit keine Ge
legenheit gab entſtanden hier viele unternehmende Familien die
idie Ausbreitung in einem weiteren Rahmen ſuchten einem
Rahmen den ſie in dem zerklüfteten und zerſpaltenen Deutſch
land nicht fanden und die deshalb die Väter der verſchiedenſten l anderen
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Aus neuen Briefen Gottfried Kellers
Jm Februarheft der Deutſchen Rundſchau veröffentlicht

Profeſſor Adolf Frey Briefe Gottfried Kellers die
der Dichter an eine Verehrerin Fräulein Maria Knopf
gerichtet hat Das Fräulein das einen anmutigen Landſitz
bei dem Dorfe Ortenberg bewohnte ſandte dem Poeten als

eichen ihrer Verehrung vier Flaſchen des vortrefflichen
irſchgeiſtes den man im Schwarzwald ſo gut zu bereiten

weiß Keller dankte für dieſe freundlichen
orten und ſo entſpann ſich ein längerer Briefwechſel
Keller erſcheint in dieſen Briefen als der emeritierte

Staatsſchreiber der in einſamer Stille mit ſeiner Schweſter
uſammenhauſt ſein wunderlich behagliches Leben führt und
ich vor den nahenden Unbilden einer immer größer

werdenden Berühmtheit zu retten ſucht Gern möchte er
räulein Knopf und ihre Freundin einmal beſuchen und

vor ihrem Zauberſchlößchen erſcheinen um Einlaß zu
erflehen als alter Sängergreis der die Mäuſe vertreibt und
Maulwürſe fängt oder ſich als gänſehütendes Alterchen in
der Landwirtſchaft verwenden zu laſſen Aber der alte
EſelsRheumatismus zwingt ihn im Sommer ein Bad
aufzuſuchen und außerdem kann er auch nicht gut von
zu Hauſe abfommen ich lebe mit einer kränklichen Schweſter
Perrren die ich nicht allein laſſen kann ehe ſich ihre Ge
e eit etwas mehr befeſtigt hat oder in einen gewiſſen

eharrungszuſtand getreten iſt der keine plötzlichen
enderungen befurchten läßt
Es klingt wie eine leiſe Klage wenn er meldet daß die

r bis zur Stunde noch immer kein Dienſtmädchen
einzuſtellen helebt hat und daß immer noch erſt die rechte
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koloniale Finanzpolitik hielt geſtaltete ſich zu einer
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aroßen Geldhandelshäuſer der Welt geworden ſind die
Rothſchild und die Bethmann die Speyer und die Ladenburg
die Erlanger und die Stern die Neufville und die Sulzbach
die auf vohezu jedem großen Weltplatz in Paris London und
in New York ihre Ableger errichtet haben Neben dem Geld
bandel hat beſonders der Metallhandel aus Frankfurt ſeine
Emiſſäre geſandt der überlebende Chef der weitaus größten
Transvaal Goldfirma der gleichzeitig Außerordentliches für die
Erſchließung Britiſch Südafrikas der Kapkolonie wie Rhodeſias
getan hat iſt ein Frankfurter

Die vielfachen Beziehungen zur Finanz und die Tatſache daß
Frankfurt der zweitgrößte Börſenplatz des Deutſchen
Reiches iſt veranloſſen mich nunmehr bier zu ſprechen über das
Thema koloniale Finanzpolitik Die Entwicklung der Kolonien
iſt ein kaufmänniſches Geſchäft und ein vorſichtiger und
vorausſchauender Kaufmann will ſtets wiſſen wohin er gebt
wenn er auch vielleicht eine oder die andere Ueberlegung um
ſonſt und vergebens anſtellt

Nach der Erwerbung der Philippinen hatten auch die Amerikaner
Veranlaſſung ſich mit den Fragen der kolonialen Politik zu
beſchäftigen Dieſer Aufgabe unterzog ſich eine Vereinigung
welche die beſten amerikaniſchen Fachgelehrten einſchließt die
American Occonomte Aſſociation die zunächſt die koloniale

Finanzpolitik ſämtlicher bis dahin koloniſatoriſch tätiger Nationen
einſchließlich der deutſchen unterſuchen ließ und dieſe Unter
ſuchungen ſind veröffentlicht Als Reſultat ſeiner Studien glaubt

die folgenden allgemeinen Empfehlungen ausſprechen
zu dürſen

1 Die Finanzen jeder Kolonie ſollen ausſchließlich im
Jntereſſe der Kolonie geleitet werden und nicht im
Jntereſſe des Mutterlandes

2 Kein einheitliches Syſtem fiskaliſcher Wirt
ſchaft kann für Kolonien in verſchiedenen Teilen der Welt ein
gerichtet werden

3 Jede Kolonie ſoll ſoweit irgend möglich auf ihre
eigenen Einnahmen angewieſen werden aber das
Wiutterland kann ſehr wohl den Kredit der Kolonie unter
ſtützen oder ſpäter rückzahlbare Vorſchüſſe gewähren

4 Bei un entwickelten Kolonien deren Einwohner nicht ge
eignet ſind wichtige öffentliche Einrichtungen wie Eiſen
bahnen Kanäle Telegraphenſyſteme zu leiten iſt es wohl
richtig daß dieſe Ankagen der Regierung gehören
ſollen und lieber durch Beamte als durch Privatgeſellſchaften
zu verwalten ſind

Jch ſchiebe hier ein daß dieſer Satz um ſo merkwürdiger iſt
als in Amerika irgend welches Stigatsetgentum weder an Bahnen
noch an Telegraphen noch an Telephonen beſteht und bisher
dort auch durchaus perhorresziert worden fſt

5 Die Auswahl der Einnahmequellen ſoll in jedem
Falle feſtgeſetzt werden in Uebereinſtimmung mit der öko
nomiſchen und ſozialen Lage der Kolonien

6 Wo die Kolonie ſo gelegen iſt daß die Entwicklung des
Handels mit fremden Ländern den wirtſchaftlichen Hauptwert
bildet ſollen Einfuhrzölle ſehr niedrig ſein bezw
nicht erhoben werden

7 Jn Kolonien mit nnentwickelten Wirtſchaftsquellen ſoll
die Hauptſtütze für die allgemeinen Regierungseinnahmen ein
Syſtem indirekter Stenern bilden mit entſprechenden
Zöllen auf importierte Artikel wenn dieſe den von der in
direkten Steuer betroffenen Gegenſtänden ähnlich ſind
Lizenzen ſollten zunächſt eingeführt werden auf einige
Artikel allgemeinen Verbrauchs wie Alkohol Opium und
Reis Sofoern irgend eine Kolonie ausgeſprochene Vorteile in
der Erzrugung beſonderer Konſumartikel wie Zucker Tabak
Hanf uſw beſitzt kann es wünſchenswert erſcheinen auch
hier Lizenzen oder ähnliche Produktionsſteuern aufzueclegen
es iſt ſelbſt eine Frage ob niedrige Exportzölle auf
ſolche Verbrauchsartikel nicht in Ausnahmeſällen angewandt
werden ſollen

ichHier ſchiebe ein daß die Konſtitution der Vereinigten
Staaten ſolche Ausfuhrzölle für amerikaniſche Produkte noch

Bundesſtaaten verhſfetet

Perſönlichkeit
gehen kann Dann renkt ſich die Schweſter den Hüftknochen
aus als ſie in

en werden muß damit er einmal weg

ihrer Schwäche unſerem Kater nach
ſetzen wollte der ihr ein Stück rohe Leber unter den
Händen weggemauſt Sie hatte die Leber zwar noch
erwiſcht und ließ ſie auch nicht fahren als ich ſie aufheben
und zum Sofa transportieren mußte Erſt glaubte man
der Knochen ſei gebrochen und wir hatten ſehr trübe Ge
danken Glücklicherweiſe iſt es noch nicht ſo weit und mit
drei Wochen Stilliegen abgetan auch keine Schmerzen oder
Fieber mehr dar

Nach ihrem Tode ſchreibt er 1889 Meine arme
Schweſter iſt faſt zwei Jahre lang allmählich geſtorben
zuletzt auf ſchreckliche Weiſe an desorganiſiertem Herzen Jch
hätte nie gedacht daß der ſtillen Perſon ſolches geſchehen
könnte Jetzt lebe ich mit einer Perſon die mir von milden
Frauen oktroyiert worden iſt und Köchin HaushälterinAuslauferin und alles zuſammen vorſtellen ſoll eine ſogen

beſtandene Perſon die aber wohl nicht bei mir ſterben
wird wenn ich mich nochmals erholen kann was möglich
ſein ſollte So kam Keller jedenfalls nicht dazu ſeinengeplanten Beſuch in Ortenberg auszuführen woht aber hat

ihn das Fräulein in Zürich aufgeſucht und er hat ihr mit
Freuden ſeine Aufwartung gemacht ſo herrlich ich es auf
meinen kurzen Beinen vermag

In zarter und gütiger Weiſe ſpricht er immer wieder
ſeinen Dank aus für die freundlichen Aufmerkſamkeiten und
Geſchenke mit denen ihn die Dame zu Geburts und Feſt
tagen beehrte Nach dem Kirſchgeiſt von dem er ſich eine
neue Sendung verbat da ich dergleichen Dinge nicht zu
vergeuden ſondern vielmehr möglichſt in Ehren zu halten
pflege ſo daß ſie eine anſtändige Zeit vorhalten kam eine

Pomona mit dem Fruchtkorbe Sie haben gewiß den
zierlichſten jungen Birnbaum geplündert oder gar mehr als
einen und nun ſind die herrlichen Früchte die ſchönſten

beſonders bedeutſam iſt trotzdem er aus dem eben erwähnten
Grunde mit einer gewiſſen Zaghaftigkeit vorgebracht wird

8 Es iſt wünſchenswert eine Verzehrsſtener für
lokale Zwecke onfzuerlegen Dazu ſollen Grundbeſitz Li

n für Geſchäfte und ähnliche Spezialſteuern herangezogen
werden

9 Wo immer es möglich iſt ſollten in der ſtaatlichen Ver
waltung Anſäſſige der Kolonie als Beamte gebraucht
werden Als letzte Jnſtanz müſſen die Wünſche des Mutter
landes ausſchlaggebend ſein

10 Während der Uebergangszeit ſind ſoweit als möglich die
einheimiſchen Gebräuche beizubehalten z B das Syſtem der
Verpachtung der Steuern an Unternehmer insbeſondere
die Häupter der Eingeborenen unter den etwa erforderlichen
Einſchränkungen

11 Ein Beamtenrecht muß über allen Zweifel hinaus
die Tüchtigkeit und die Ehrlichkeit des Perſonals ſicherſtellen

12 Wo eine entſprechende Menge tüchtiger eingeborener
Arbeiter nicht vorhanden iſt kann man die Zulaſſung
fremder Arbeiter in Erwägung ziehen Wenn auch
vielleicht hinreichende Gründe vorliegen für den Ausſchluß
chineſiſcher Arbeiter aus den Vereinigten Staaten folgt daraus
durchaus noch nicht daß ſie von den Philippinen aus
geſchloſſen bleiben müſſen

Meine Herren ſelbſt dieſer Satz hat für gewiſſe beſchränkte
Bezirke deutſcher Kolonien ſeine Anwendung Die reichhaltigen
Phosvphate die ſich z B in den Karolinen auf der
Jnſel Nauru vorfinden können mit den dort anſäſſigen wenigen
eingeborenen Arbeitern nicht geſördert werden und es iſt da
das tropiſche Klima für europäiſche Arbeiter nicht geeignet iſt
vor wenigen Tagen ein erſter Transport von 500 chineſi
ſchen Arbeitern dorthin abgegangen Die obigen Leitſätze
enthalten die Quinteſſenz der kolontalen Finanzwiſſenſchaft des
heutigen Tages

Zunächſt iſt hier zu erwägen Welches iſt denn der gegen
wärtige Stand der Einnahmen und Ausgaben unſerer ver
ſchiedenen Kolonien u d wieweit kann man überhaupt von einer
ſelbſtändigen Finanzwirtſchaft ſprechen Hierbei muß zunächſt
von Südweſtafrika abgeſehen werden das nach zwei langen
Kriegsjahren eine außerordentliche Zerſtörung an Leben und
Eigentum mit ſich gebracht hat Das Land iſt wenn mineraliſche
Schätze nicht in erheblichem Umfange noch neu erſchloſſen werden
minder begünſtigt Ein Eden wird dieſes Land vielleicht nie
werden aber ein Land in dem tüchtige Deutſche ein erfreuliches
Daſein in größerer Anzahl führen werden als jetzt angenommen
wird Jch ſcheide aus den erwähnten Urſachen deshalb Südweſt
afrika zunächtt aus

Dann aber ſtellt ſich die Frage der eigenen Einnahmen
unſerer Schutzgebiete wie folgt Aus ſchließlich Südweſtafrika be
tragen nach dem Etat für das Jahr 1906 die eigenen Einnahmen
10,316,000 für das Jahr 1907 geſchätzt 11,340,000 M die
ſortdauernden Ausgaben 19,326 M An einmaligen Ausgaben
ſind 2,887,000 M vorgeſehen Die reine Verwaltung unſerer
ſämtlichen Kolonien ausſchließlich der milltäriſchen Ausgaden be
trug im Jahre 1905 8,820,000 M die reinen Verwaltungs
einnahmen 10,920,000 d h die reinen Einnahmen
überſtiegen die Verwaltungsausgaben in dieſem
Jahre bereits um 2,10 Millionen Mark Vergleicht man da
gegen die Ausgaben einſchließlich derjenigen zur Förderung oder
Errichtung we rbender Anlagen mit den Gelamteinnahmen
ſo kommt man in den gleichen Jahren auf ein Defizit von
rund 8,8 Millionen

Von unſeren Kolonien iſt ganz aktiv Togo bis auf den
Militäraufwand aktiv Kamerun nahezu aktiv Deutſch Oſlafrika
Wenn man die Formel der Engländer anwenden würde wonach
Ausgaben für werbende Zwecke auf Anleihen der Schutzgebiete
übernommen werden die Wkilitärlaſten aber zum größten Teile
auf dem Budget des Vaterlandes ruhen würde ein großer Teil
unſerer Kolonien einen Ueberſchuß der Einnahmen über die
Ausgaben zeigen der zur Verzinfung mwäßiger Anleihe
ſchulden verwendbar wäre und eine Selbſtverwaltung

und daß deshalb der Satz
in beſchränktem Umfange rechtfertigen könnte

Um ihnen das engliſche Schema zu zeigen möchte ich Sie auf

auch nicht jedem Menſchenkinde geläufig iſt Mürbe wird
man ſchon aber nicht ſüß

Dann dankt er wieder allerſchönſtens für einen freund
lichen blumigen Weihnachtsgruß und erwidert ihn durch
Ueberſendung ſeiner geſammelten Gedichte die zwar kein
Damenbuch genannt werden können und einen unförm
lichen und ſehr problematiſchen Band darſtellen aber dafür
mit einer fein anſpielenden Widmung verſehen werden
Wiederum dankt er für das fliegende Frühlingsgärtlein
das am Weihnachtsmorgen gekommen iſt es war ſehr lieb
lich Da ich aber von Jhrer Freundlichkeit und Herzens
güte nun wohltuend überzeugt bin ſo bitte ich doch ernſt
lich ſich aus derſelben keine dauernde Serovitut ſchaffen zu
wollen Jch kann noch einige Jahre exiſtieren und erſchrecke
ob dem Gedanken daß ich ſelbſt noch ſo viele Laſten tragen
müßte Und was dem einen nicht recht iſt wäre dem
andern nicht billig Jch habe nur zwei Patenkinder zu
bedenken die man mir noch aufgeſalzen hat und gehe jedes
Neujahr doch faſt zu Grund über den kleinen Einkäufen
und Anfertigung der Paketchen Freilich hin ich auch ein
fauler Kerl

Eine Sendung ſchöner Birnen und Pfirſiche tun beſonders
der kranken Schweſter gut die recht herzlich ſich bedanken
läßt denn ſie ſelbſt ſchreibt außer Waſchzetteln und dergl
nichts mehr da es ihr nicht mehr recht aus der Feder will
Jch danke desgleichen fügt Keller hinzu und zwar nicht

nur aus Bruderliebe ſondern auch weil ich bereits einen der
Pfirſiche geſtohlen habe und auch die eine oder andere Birne
dürfte mir verfallen ſein da ich dieſelben in der Bücher
kammer der Reihe nach vor Herders ſämtlichen Werken auf
geſtellt habe Zu Weihnachten 1885 ſchict das Fräulein
ein Orangenbäumchen mit ſiehzehn Goldfrüchten das Keller
fälſchlich für die Spende eines andern Freundes hält ſo daß
er beim Danken eine gelinde Verwirrung anſtiftet Die
Lebensregeln für das Bäumchen wollen wir ſo gut als

Bilder eines ſtillen beſchaulichen Ausreifens welche Kunſt
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möglich befolgen und hofſen es ſo alt werden zu laſſen
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Das Stimmverbältnis ändert ſich danach wie folgt

die Verbällniſſe der Kakölonke hinweiſenn e hen der Kolonie welche derſelben obliegen
262,000 Pfund Sterling bekrugen 5,800 000 Mark batte das
Reichsbudget für Verteidigung zu tragen 506,000 Pfund Sterling

eiwa 10 Millionen Mark Jhre werbenden Anlagen deckt
die Kapkolonie aus Anleihen welche ohne Garantie der Heimats
regierung ausgegeben werden Die Kolonie hatte am 1 Jannar
1905 eine öffentliche Schuld von 800 Millionen Mark ein
ſchließlich 100 Millionen Mark Stadtanleihen Nahezu der
ganze Vetrag der Anleihe iſt für öffentliche Arbeiten ausgegeben
und zwar etwa fünf Achtel für Eiſenbahnen Dieſes Syſtem
angewandt guf Togo Kamerun DeutſchOſtafrika würde eine
geregelte ſelbſtändige Entwicklung dieſer Kolonien aus ſich ſelbſt
heraus bereits heute möglich machen Um nun aber die kolonialen

VBudgets ſich ſelbſtändig entwickeln zu laſſen hat man in England
zu dem Syſſem der Zuſchüſſe in runder Summe gegriffen
welche zum Teil rückzahlbar zum Teil geſchenkweiſe den Koloufen
übergeben werden Etwas Aehnliches hat die Budgetkommiſſion
für die Strecke Lüderitzbucht Keetmanshoop in Anregung
gebracht und es wird vermutlich danach verfahren werden
können Es handelt ſich hierbei um ein rückzabhlbares Darlehen
Das Syſtem aus Reichsmitteln Eiſenbahnen zu
bauen hat England nur in einem Falle und zwar aus ſtra
tegiſchen Gründen befolgt nämlich bei der Ugandabahn
welche unter der engliſchen Staatsſchuld mit dem Betrage von
4,768,000 Pfund Sterling figuriert Hierbei möchte ich noch be
merken daß auch die Ablöſung der Rechte der Royal Niger
Company mit etwa 16 Millionen Mark von England auf
Anleihen übernommen iſt während die Zahlung die Deutſchland
an die Deutſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft und an die Neu
Guineg Kompagnie mit gegenwärtig noch 1 Million Mark pro
Jahr leiſtet den Schutzgebieten direkt angelaſtet wird und von
ihnen aufgebracht werden ſoll t

Deutſches Reich
Gof und Perfſonalnachrichten

An dem Preſfſeball in Dresden nahmen am Freitag
abend König Auguſt ſowie Prinz und Prinzeſſin Johann

Georg teil
Die Großfürſt in Kyrill von Rußland iſt am Sonn

abend in Koburg von einer Prinzeſſin entbunden worden
Dem Wirkl Geh Ober Reg Rat Gamp Veſitzer des

Rittergutes Hebron Dammitz bei Stolp dem bekannten freikonſer
vativen Abgeordneten iſt die Freiherrnwürde verliehen
worden So leſen wir in der Oſtſee Zeitung Nach der
Nat Ztg ſteht dagegen die Nobilitiernna des Abg Gamp

erſt bebor 5Der Wahlkampf
t Die Stichwahlergebniſſe vom Sonnabend

Memel Heydekrug Gewählt iſt Schwabach nutl mit 11,401
Es erhielt Krauſe konſ 6434 St Bisher Krauſe

Gewählt iſt Freiherr von Stein
Es erhielt Körſten Soz 17,904

r r

Pinneberg Ottenſen
28,882 Stimmen Es erhielt v Elm Soz 18,843 St Bisher
v Elm Soz

Hagenew Grevesmühlen Gewählt iſt Graf Bothmer
Es erhielt Rettich konf 6100 Stimmen

Bis 11 Uhr abends gezählt für Dr Droe

Gewählt iſt Carſtens Frſ Vp mit
1

Schwerin Wismar
ſche r konſ 11,786 Staroſſen Soz 8693 Stimmen Die Wahl
Droeſchers erſcheint geſichert Bisher Büſing nl

Die Wahl Dr Pachnickes Fr VgParchimLndwigslnſt
Bisher Dr Pachnickegegen Dade konſ ſcheint geſichert

Fr Vg
Es erhielten Frhr v Maltzan Ekonf

Einige Bezirke ſtehen noch
Bisher Frhr

Malchin Waren erhi
10,314 Lorenz Soz 5082 Stimmen

Roſtock Gewählt iſt Ratsſyndikus Linck nl mit 15,140 StEs erhielt Rechtsanw Dr Herzfeld Soz 13,332 St Bisher
Dr Herzfeld Soz

Güſtrotw Gewählt iſt v Treuenfels konſ mit 8982 St
Bisher v Treuen

MeckleuburgStrelitz Gewählt iſt Nauck Np mit 12,515 St
Es erhielt Lith Soz 6674 St Bisher Nauck Rp Hoſp

Holzminden Gandersheinn Gewählt iſt v Damm Wirtſch
Vag mit 2500 Stimmen Mehrheit Bisder von Damm

Wirtſch Vag
Schaumburg Liphe Gewählt iſt Brunſterrg um u nann Fiv mit5049 St Es erhielt Klingenhagen Soz 3285 St Bisher

Für das
ſchwarz rote Kartell wie bisher 141 Stimmen für die nationalen
Parteien 109 Stimmen Der Vorſprung des ſchwarz roten
Kartells iſt von 44 auf 32 Mandate vermindert Zur Erlangung
der abſoluten Mehrheit fehlen dem ſchwarz roten Kartell wie
ſeither noch 58 den nationalen Parteien dagegen 90 Mandate
an
wie wir ſelbſt noch ausdauern beſonders da es nur Waſſer
und keinen Wein trinkt

Seine dichteriſche Tätigkeit beſchränkt ſich während dieſer
MartinZeit auf die Abfaſſung des Romans

Salander Er denkt ſogar daran im Anblick des
Fleißes den das Fräulein entwickelt raſcher zu arbeiten
und das tägliche Penſum zu vergrößern jedoch fürchtete ich
bei reiflicher Ueberlegung Jhnen durch ein ſo tobſüchtiges
Gebaren zu mißfallen was ich nicht wünſchte Ich habe
zwar immer vor mich recht fleißig zu erweiſen wobei ich auf
die Langeweile Geiz Eigenſinn und andere Uebel rechne
welche manchen alten Leuten anhaften und ſie zur Tätigkeit
anſpornen allein ich bin noch keineswegs ſicher ob die
Torheiten bei mir einen ſo günſtkgen Verlauf nehmen
werden Auf die luſtige Jdee des Fräuleins ihm bei ſeiner
Romanſchreiberei mit verrückten Einfällen auszuhelfen geht
er gern ein Wenn wir mal zuſammenwirken ſo bezahle
ich Jhnen für jedes Motiv das zu einem halben Druck
bogen ausreicht fünf Mark Reichswährung und wenn Sie
es auch gleich ſelbſt ſchreiben das halbe Honorar

Ueber die wunderſchöne Radierung die Karl Stauffer
von ihm gemacht hat und die ihn in ſo natürlicher
ungezwungener Stellung zeigt erzählt er ſelbſt Stauffer
wollte meinen Kopf malen um eine gründliche Radierung
danach zu machen Er malte ihn auch kramte aber erſt
einen photographiſchen Apparat aus um eine Reihe Auf
nahmen von allen Seiten zu machen um den Gegenſtand
ſich von allen Seiten einzuprägen Nun mußte er aber
während einer ſcheinbaren Pauſe ais er mich ruhen hieß
mich in der Erſchöpfung auf dem Armſünderſtuhl abgeſtohlen
haben wovon ich nichts merkte denn dieſe geſtohlene Auf
nahme radierte er und nicht den Kopf Er hat es freilich
auf meinen Vorhalt bei wenig Abzügen bewenden laſſen
wie er ſagte und die Platte argeſchliffen c

e

Während die 2 Der Dank des Reichskanzlers
Aus Anlaß des Wahlſieges den die vereinigten bürgerlichen

Parteien im 6 ſchleswigholſteinſchen Wahlkreiſe r hatten
die Komitees ein Begrüßungstelegramm mit der Mitteilung des
Reſultates an den Reichskanzler geſandt Darauf iſt
geſtern folgendes Antworttelegramm eingelanfen

Aufrichtigen Dank iür die hocherſreuliche Mitteilung und
beſten Glückwunſch dem Wahlkomitee des nationalen Wahl
vereins mit dem Wablkomitee der vereinigten Liberalen zu ſo
erfolgreich bewährter Einigkeit Reichskanzler Fürſt Bülow

Die heutigen Stichwahlen
Am heutigen Montag finden folgende neun weitere Stich

wahlen ſtatt
Segitz Soz und Manzin Erlangen Fürth zwiſchen

Frſ VpJ Forchheim zwiſchen Graf von Peſt aloz za Ztr und
Neumer natl

in Würzburg zwiſchen Dr Thaler Ztr und Meißner
wildlib

in Speyer zwiſchen Ehrhart Soz und Buhl natl
in Landan zwiſchen Schellhorn natl und Erlewein

Ztr
in Germersheim zwiſchen Cronauer natl und Spindler

Ztr
in Zweibrücken zwiſchen Görnig Ztr und Leinenweber

natl
in Kaiſerslautern zwiſchen Dr Röficke B d L und Kle

ment So
in Halle Herford zwiſchen Meyer konſ und Pr Conhe
natl g Der Freiſinn

Zwiſchen der Freiſinnigen Volkspartei und den Sozialdemo
kraten iſt folgendes Stichwahlabkommen getroffen worden Die
Freiſinnige Volkspartei verpflichtet ſich in Eiſenach gegen
den Deutſch Sozialen Schack für den Sozialdemokraten Leber
einzutreten wenn die Sozialdemokraten in Heilbronn ſür
Naumann und in Liegnitz für Fiſchbeck eintreten Soweit
dieſes Abkommen für Heilbronn Gültigkelt hat iſt es bereits
von dort beſtätigt worden

Die Sozialdemokraten in Lippe Detmold beſchloſſen in
der Stichwahl für Neumann Hofer lippeſche Liberale Volks
partei zu ſtimmen

Jm Gegenſatz zu der ſür Meißen Rieſa von dem dort
unterlegenen Kaufmann Lißke Freiſ Vereinigung ausgegebenen
Stichwahlparole ſür Gäbel Antiſemit hat der Land es
ausſchuß der Freiſinnigen Vereinigung für das
Königreich Sachſen der in Leipzig tagte einmütig be
ſchloſſen daß bei der Stichwahl nur ſolchen Kandidaten die
Stimme gegeben werden ſoll die durch Programm und Perfön
lichkeit die ſichere Gewähr bieten daß ſie nicht der politiſchen
und geiſtigen Reaktion Hilfsdienſte leiſten

Die Parteileitung der Freiſinnigen Volkspartei im
Königreich Sachſen lehnte die Anregung des nationalliberalen
Landesvereins einen gemeinſamen allgemeinen Wahlaufruf
für alle bürgerlichen Kandidaten die zur Stichwahl ſtehen zu
erlaſſen ab Nicht ein ſolcher Aufruf ſei imſtande den Sieg
bürgerlicher Kandidaten zu gewährleiſten ſondern nur die ſichere
Zuſage zu den Mindeſtforderungen wie ſie die frei
ſinnige Volkspartei Sachſens aufgeſtellt und zur Bedingung
mache ſür Unterſtützung bürgerlicher Kandidaten anderer Partei
richtung nämlich unbedingtes Feſlthalten am jetzigen Wahlrecht
ablehnende Haltung gegen jede Verteuerung der Lebens
haltung Eintreten für Beſeitigung der Fleiſchteunerung
weiterer Ausbau der ſozial politiſchen Geſetzgebung
und volle Koalitionsfreiheit

Aus dem Königreich Sachſen
Die ſozialdemokratiſche Parteileitung in Dresden geht einem

Gerücht zufolge mit der Abſicht um für den Fall daß Dr
Gradnauer im 5 Wahlkreiſe in der Stichwahl gegen
Dr Heinze unterliegt im 6 Wahlkreiſe den Gewählten Horn
auf ſein Mandat verzichten zu laſſen und Gradnauer anf
zuſtellen Man will den erheblichen quantitativen Mandats
verluſt anſcheinend durch qualitativ tüchtige Kämpen erſetzen

Abg Dr Müller Meiningen
fordert in einem öffentlichen Aufruf die freiſinnigen Wähler von
Jena und Koburg auf für die nationalliberalen Kandidaten
Lehmann Jena und Quarck Koburg einzutreten Die nieder
trächtige Haltung der Sozialdemokratie die offen Wahlbündniſſe
gegen die Liberalen mit den Ultramontanen abſchließe müſſe dieſe
Entſchließung jedem Liberalen leicht machen

Die Vereinigten Liberalen in Apolda
erlaſſen im Apoldaer Tageblatt einen Aufruf worin ſie die
liberalen Wähler auffordern bei der Stichwahl Mann für Mann
für den Kandidaten der wirtſchaftlichen Vereinigung Oberamts
richter Gräf Geiſa einzutreten Der Wahlaufruf ſchließt mit den
Worten Wir wollen kein rotes Großherzogtum

In Bayern
Erlangen Fürtb hatten angeſehene

für den Blockkandidaten Man z
Parteileitung

für den ſozial

Jm Wahlkreiſe
Katholiken zum Eintreten
fr Vp aufgefordert Die ultramontane
erläßt daraufhin eine abermalige Aufforderung
demokratiſchen Kandidaten Segitz einzutreten

Jn Würzburg
wollten die Liberalen den Kampf gegen das ſchwarz rote Kartell
aufgeben Die Wahlparole des Fünferausſchuſſes der Liberalen
in Würzburg angeſichts der Stärlung der Sozialdemokratie auf
die Durchführung des Stichwahlkampfes zu ver
zichten bat aber in der liberalen und demokratiſchen Wählerſchaft
ſo weitgehende Verſtimmung hervorgerufen daß die Einberufung
einer liberalen Wählerverſammlung nötig wurde die
über dieſe Frage zu entſcheiden hat Allgemein war das Geſühl
daß es politiſche Pflicht ſei nach einem ſo bedeutſamen Siege
wie er am 25 Januar in Würzburg erfochten wurde nicht
kampflos zu weichen möge auch der Gegner durch ein wider
natürliches Bündnis noch ſo ſehr ſich geſtärkt fühlen Eine ſtark
beſuchte liberale Wählerverſammlung beſchloß darauf am Sonnu
abend abend entgegen dem Vorſtandsheſchluß den Stich
wahlkampf gegen das Zentrum doch aufzunehmen

In der Pfalz
Die Pfälziſche Poſt ſchreibt heute Um Röſickes Wahl

zu verhindern hat der engere Landesausſchuß der württem
bergiſchen Volkspartei die Demokraten von Kaiſers
lautern telegraphiſch erſucht im Jntereſſe der Schwächung
der Reaktion im neuen Reichstage unter allen Umſtänden bei
der Stichwahl ihre Stimmen auf den Sozialdemokraten Cle
ment zu vereinigen um Röſicke ſicher zu Fall zu bringen

Durch das ultramontan ſozigaliſtiſche Bündnis das ſoeben auch
ſür die pfälziſchen Stichwahlen abgeſchloſſen worden iſt werden
drei Wahlkreiſe bedroht Jmmerhin wird in Kaiſers
lautern Kirchheimbolanden wo Dr Röſicke etwa gleich
viele Stimmen hat wie die verbündeten Gegner der nationale
Block zweifelsohne ſiegen Der Wahlkreis Zweibrücken
Pirmaſens wo das Zentrum ohnehin Mehrheitspartet iſt
wird den Liberalen verloren gehen Dagegen kann Gerwers
heim Bergzabern obwohl auch dort die Ultramontanen
und Sozialiſten zuſammen den Liberalen überlegen ſind von den
letzteren gehalten werden wenn es ihnen gelingt 800 Stimmen
mehr als bei den Hauptwahlen aufzubringen Das wird ſchwer
aber nicht unmöglich ſein Für Neuſtadt Landau
Dürkheim wo der Sieg der Liberalen ſo out wie ſicher iſt
haben die Sozialiſten merkwürdigerweiſe Wahlenthaltung
proklamiert und es verlautet daß auch das Zentrum für ſeinen
Kandidaten nicht mehr wählen wird Hoffentlich laſſen ſich die

Liberalen durch dieſes durchſichtige Wahlmanöver nicht ein
ſchläfern und arbeiten ebenſo wie bei den Hanupiwahien
Jntereſfant iſt es übrigens daß ein ultramontan
ſozialiſtiſtiſches Bündnis in der Pfalz ſich nunmehr ſchon
zum dritten Male wiederholt Bei den diesjährfgen
Landstagswahlen wird es ſich zum vierten Male wiederholen

In Rheinheſſen
Die Vertrauensmännerverſammlung der Zentrumspartei

Wahlkreiſe Bingen Alzey hat bekanntlich beſchloſſen e
Wählern frefzuſtellen wen ſie wählen wollen Dieſer Beſchluß
iſt nicht nach dem Sinne des Zentralvorſtandes der Zentrums
partei im Großherzogtum Heſſen der beſchloſſen hat den
Bündler Keller zu nnterſtützen Der Zentralvorſtand hat
deshalb dem Ausſchuſſe für Bingen Alzey wegen ſeines Ve
ſchluſſes Vorhaltungen gemacht und beſteht darauf daß Keller
vom Zentrum unterſtützt werden müſſe Dieſer Beſchluß des
Zentrums iſt anſcheinend darauf zurückzuführen daß die frei
ſinnige Volkspartei in Mainz den Sozialdemo
kraten Dr David gegen das Zentrum zu unterſtützen be
ſchloſſen hat Das Zentrum geht deshalb in Bingen Alzey gegen
den dort in Stichwahl ſtehenden Freiſinnigen Schmidt
Eiberfeld vor

Wie die vereinigten Liberalen in Worms ſo haben nun auch
die Sozialdemokraten jedem ihrer Wähler die Wahl freigeſtellt
Zugleich wird der Hoffunng Ausdruck vecrliehen daß jeder
Sozialdemokrat von zwei Uebeln das kleinere wählt

In Württemberg
Jm 14 würtlembergiſchen Wahlkreis Ul m fordert der Bund

der Landwirte ſeine Mitglieder auf ſtrengſte Wahl
enthaltung zu üben Dieſe Parole kommt dem ſozial
demokratiſchen Kandidaten ebenſo zugute wie die direkte
Parole des Zentrums ſür ihn Storz Vp hatte im erſten
Wahlgang 10,932 der Sozialdemokrat Dietrich 7288 das
Zentrum 4542 der Bund der Landwirte 2486 Stimmen
Die Schwäb Tagwacht in Stuttgart veröffentlicht die
bis zur letzten Minute ſtreng geheim gehaltene Wahlparole der
Sozialdemokraten ſür die Stichwahl in Württemberg
Danach wird den ſozialdemokratiſchen Wählern des 3 Wahl
kreiſes Heilbronn empfohlen nachdrücklichſt für Nau
mann gegen Wolff Bauernbund einzutreten Dagegen werden
die ſozialdemokratiſchen Wähler des 9 Wahlkreiſes Balin gen
aufgefordert unter allen Umſtänden gegen Konrad Haus
mann für den Zentrumskandidaten Schellhorn zu ſtimmen
Jn allen übrigen württembergiſchen Wahikreiſen alſo im 4
Böblingen wo der volksparteiliche Kandidat Leo mit dem

Agrarier Roth im 7 Calw wo der Veolkspanleiler
Schweickhardt gegen den Bauernbündler Adlung im
Freudenſtadt wo der Demokrat Wagner mit dem

Zentrumskandidaten Andre und im 12 Wohlkreis Crails
heim wo Augſt gegen den VBauernbündler Vogt in Stichwahl
ſteht wird Wahlenthalt ung empfohlen Die Tagwacht
iſt ferner in der Lage mitzuteilen daß das Zentrum im
14 Wahlkreiſe Ulm wo Storz Vp mit Dietrich in
Stichwahl ſteht ſür den ſozialdemokratiſchen Kandidaten
ſtimmen wird

Es iſt hiernach kein Zweifel daß zwiſchen Sozialdemokratie
und Zentrum über den 9 und 14 Wahlkreis Abmachungen ſtatt
gefunden haben Das geht auch daraus hervor daß der Stich
wahlkandidat des Zentrums im 9 Wahlkreis wie die Tagawacht
mitteilt viele der von der Sozialdemokratie geſtellten Stichwahl
bedingungen angenommen hat während Konrad Haußmann
darum gar nicht erſucht worden iſt Die Stichwahlparole für
den 12 Wahlkreis wird das Zentrum erſt am Montag
durch Zirkulare und Anzeigen in den Bezirksblättern bekannt
geben Das läßt auf eine Ueberraſchung ſchließen

In Elſaß Lothringen
Die Stellungnahme des Zentrums zu der Stichwahl i

Kreiſe Straßburg Stadt hat in der Publikation der Wahl
entbaltung den Kampf bis zur Siedehitze geſteigert Ob die
Straßburger Katholiken Wahlorder parieren werden und ſozial
demokratiſch wählen das ſteht auf einem anderen Felde Jn
öffentlichen Verſammlungen iſt katholiſcherſeits mit Energie eine
ſolche Zumutung wie ſie der Zentrumsverein ſtellt zurück
gewieſen worden Zum Rachewerkzeug gekränkter Etitelkeiten
werde ſich die Mehrzahl der Straßburger Katholiken kaum her
geben Kritiſch betrachtet ergeben die roten und die ſchwarzen
Stichwahlparolen in ElſaßLothringen ein Bild allſtoßendſten
Kuhhandels Durch die Wahlenthaltung die die Sozialiſten
proklamieren wird Blumenthal im Kreiſe Col mar ſowohl
wie in Straßburge Land zweifelhaften Wahlchancen gegen
das Zentrum ausgeliefert Das Zentrum zeigt ſich erkenntlich
indem es die oben erwähnte Parole für Straßburg Stadt
ausgibt

Das ſchwarz rote Kartell in Raffan
Die Sozialdemokraten geben im Wuüblkreiſe Diez

Limburg die Stichwahlparole für den Zentrumskandidaten
Cahensly gegen Buchſfieb nl aus Buchſieb hatte in der
Hauptwahl 10,510 Cahensly 9741 Stimmen erhalten Die ſozial
demokratiſche Stimmenzahl betrug 1657 diejenige der Chriſtlich
Sozialen 1377 Die Entſcheidung hängt alſo jetzt von den
Chriſtlich Sozialen ab Vor der Hauptwahl hieß es dieſe hätten
ſich mit dem Zentrum über gegenſeitige Unterſtützung im 4 und
5 naſſauiſchen Wahlkreiſe verſtändigt im letzteren Wahlkreiſe iſt
auch das Zentrum für den chriſtlich ſozialen Kandidaten Burck
hardt gleich im erſten Wahlgange eingetreten Herr Burckhardt
ſelbſt hat allerdings für ſeine Perſon eine ſolche Verſtändigung
beſtritten Die Stichwahl wird nun die Aufklärung bringen

Die Wahl in Darmſtadt
Eine Aufforderung vom Zentralausſchuß der Freiſinnigen

Volkspartei in Berlin eine Stichwahlparole für Dr Ofſann
auszugeben iſt bis jetzt bei der Parteileitung der Vereinigten
Liberalen in Darmſtadt nicht eingetroffen Eine derartige
Aufforderung könnte aber der Frkf Zta zufolge den gefaßten
Beſchluß um ſo weniger berühren als die Vereinigten Liberalen
ebenſo wie der heſſiſche Freiſinnige Landesverein in lokalen
Fragen ſich volle Selbſtändigkeit bewahrt haben

Jn Weſtfalen
Ein neuer Mandatſchacher zwiſchen Zentrum uns

Sozialdemokratie wird uns aus Hagen gemeldet
Allgemein iſt aufgefallen daß das Zentrum in den Wahlkreiſen
des Jnduſtriebezirks Rheinprovinz Weſtfalen mit ſeinen Stich
wahlparolen für die Kreiſe Duisburg Bochum Dorkmund Hagen
und Jſerlohn ſo lange hinterm Berge gehalten hab
Geſtern hat die Zentrumspartei für Hagen Schwelm
nachſtehende Reſolution gefaßt

Unter Berückſichtigung des Verhaltens des Geſamtliberalismus
gegenüber dem Zentrum erklärt ſich das Wahlkreiskomitee der
Zentrumspartei des Kreiſes Hagen Schwelm außerſtande für
den Kandidaten der Freiſinnigen Volkspartei einzutreten Es
betrachtet den Kandidaten der Sozialdemokratie in dieſem Falle
als das kleinere Uebel und überläßt den Zentrumswählern dle
Entſcheidung Eine anderweitige Parole iſt nicht als mab
gebend zu betrachten

Das Wahlkreiskomitee der Zentrumspartel
Gleichzeitig wird bekannt was die Sozialdemokraten im Wahl
kreiſe Hamm Soeſt wo Zentrum und Nationalliberale
in Stichwahl ſtehen beſchloſſen haben Die Sozialdemo
kraten empfehlen dort die Unterſtützung des Zentrums
Kandidaten Damit iſt der Stichwahlſchacher auch auf Nord
dentſchland ausgedehnt Was nun in Eſſen Köln und
Düſſeldorf wo das Zentrum auf die Hilfe der Liberalen an
gewieſen iſt geſchieht bleibt abzuwarten Möglich daß dort die
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ralen den Sozialdemokraten nunmehr auch als das kleinere ſ und Nachbarn ſchnell beſeitigt wurde Die Verletzungen der
e betrachten und das bei ihrer Stimmabgabe kund geben

Ueb Beſchluß des Zentrumskomitees iſt übrigens gegen eine
29 Minderheit 51 gegen 22 zuſtande gekommen was zur
Korſnnung berechtigt daß der beſonnene Teil der Katholiken doch
Hof ſeine Stimme aibt Das gute Verhältnis zwiſchen
Solbollten und Proteſtanten in Hagen aber iſt auf lange Zeit
hinaus in Frage geſtellt

Das ſcwarz rote Kartell in Hannover
emokratiſche Parteileitung des 16 HannoverſchenS erekſes u ä einſtimmig bei der Stichwahl den

Welfen Frhrn v Wangenheim gegen den Nationalliberalen
Sievers zu unterſtützen

Die Bündler
Die beiden Stichwahlkandidaten in Hersfeld
ün feld Richard Müller Zir und Ludwig Werner Antiſ

Jachen in gemeinſamer Erklärung bekannt daß ſie auſ jegliche
ünterſtützung des Bundes der Landwirte bei der Stichwahl
ver ten Danach ſcheinen die Bündler dort an ihre
Unterſtützung nette Bedingungen geknüpft zu haben

An die Stillen im Lande
des Kreiſes Wetzlar Altenkirchen richtet Herr Stöcker die Auf
ſordernng den Chriſtlich Sozialen Behrens zu wählen Er ſei
ein zuverläfſiger evangeliſcher Mann

Ein Wahlproteſt
Gegen die Wahl des Sozialdemokraten Schwarz in Lübeck

iſt wegen vorgekommener Unregelmäßigkeiten Proteſt ein
gelegt worden

Politiſches
Ein Darmſtädter Lokolblatt weiß folgendes zu melden

Der frühere nationalliberale Reichetagsabgeordnete für Offen
bach Dr Becker in Sprendlingen hat nunmehr ſeine ärztliche
Praxis aufgegeben und ſeinen Wohnſitz nach Berlin verlegt
Er ſoll die Geſchäftsführerſtelle des Reichsverbandes
gegen die Sozialdemokratie deſſen Mitbegründer er
bekanntlich war übernehmen

Parlamentariſches
Der gemeinſchaftliche Landtag der Herzogtümer Koburg

und Gotha iſt auf den 12 Februar nach Gotha einberufen
worden

Heer und Flotte
Die Heeresverwaltung hat den Offizieren ſozial

politiſche Vorträge vor den aktiven Mannſchaften
unterſagt

Kaiſerliche Marine Jaguar und Luchs ſind am 1 Febr
in Schanghai eingetroffen

Koloniales
Kolonialdirektor Dernburg ſpricht nächſte Woche in

W i S über die Ziele deutſcher Kolonial
politik

Der Tod des ehemaligen kaiſerlichen Regierungsrates Ernſt
Albrecht Freiherrn v Eberſtein erregt allgemeine Teilnahme
Frhr v Eberſtein hat ſich um die Anfſchließung von Oſtafrika
und Südweſtafrika hohe Verdienſte erworben Aus den Tropen
kehrte er krank nach Deutſchland zurück in Deutſchland wurde
Frhr v Eberſtein ſtellvertretendes Vorſtandemitglied der Bres
laner Disfontobank Frhr v Eberſtein war cs der den Reichs
kanzler als dieſer nach dem Lbgange Ernſt v Hohentohes Um
ſchau nach einem Kauſmann als Kolonialdirektor hiell auf
Bernhard Dernburg anfmerkſam machte Wahr
ſcheinlich in einem Fieberanfall hat Frhr v Eberſtein zur Waffe
gegriffen er lebte in denkbar glücklichſter Ehe und beſaß ein
großes Vermögen
e

Auskand
Der franzöſiſche Kirchenkrieg

Jnfolge einer Konferenz zwiſchen Miniſterpräſident Clemen
ceau Kultusminiſter Briand und Jnuſtizminiſter Guyot
Deſſaigne wurde Kultusminiſter Briand beauftragt ein
Rundſchreiben an die Präfekten abzufaſſen das ihnen die Richt
ſchuur angeben ſoll der die Gemeindeverwaltungen ſür die Ver
mietung von Kirchen zu folgen haben Briand iſt der Meinnng
daß die Geſetze von 1905 und 1907 zuſammengenommen eine voll
ſtändige Norm bilden werden um die freie Abhaltung von
Gottesdienſten zu geſtatten

Die erſte Meſſe in der gemäß dem Trennungsgeſetz gegründeten
katholiſch apoſtoliſchen Kirche Frankreichs iſt am Sonntag morgen
in Paris durch den amerikaniſchen Erzbiſchof Vilatte im ehe
maligen Barnabitenkloſter zelebriert worden Die Kirche war
gedrängt voll von Menſchen Als Abbé Rouſſin der die
Predigt gehalten hatte die Kollekte abhielt wurde er von einer
Anzahl Perſonen umringt die alsbald von der Polizei aus
Jrplelen wurden auch nahm die Polizei ſechs Verhaftungen

or

Das engliſche Königspaar
König Ednard begab ſich in Paris am Sonntag 2 Ubr

35 Min nachmittags in das Elyſée wo ihn Präſident Fallières
am Eingang zu den Salons empfing Die beiden Staats
oberhäupter drückten ſich herzlich die Hand und unterhielten
ſich eine halbe Stunde lang Der Monarch verließ darauf das
Eliſée nachdem er vorher noch Frau Fallières ſeine Aufwartung
gemacht hatte Um 3 Uhr 25 Min begaben ſich Herr und
Frau Fallières nach der engliſchen Botſchaft und ſtatteten dem
König und der Königin einen Gegenbeſuch ab

Die Dumnawahlen
Aus den bisher in Petersburg eingelaufenen Depeſchen über

die Wahl der ruſſiſchen Vertrauensmännerſeitens der Bauernverſammlungen LArbeilterkurien und Kleinguts
beſitzer Verſammlungen ergibt ſich folgendes Von 11,378 ge
wählten Vertrauensmännern ſind 3222 Monarchiſten 5380 Ge
mäßigte die ſich den erſteren anſchließen und 2776 Links
ſtehende unter letzteren 328 Kadetten Unter den 3836 Ver
trauensmännern der Kleingutsbeſitzer befinden ſich 1731 Geiſt
liche Die Wahlen verlaufen nach wie vor in vollſter Ordnung

OeſterreichUngarn
Der iu Karlowitz abgehaltene ſerbiſche Kirchenkongreß hat ſein
edauern über die unregelmäßige Geldgebarung des griechiſch

ſerbiſchen Metropoliten Brankowitſch der gleichzeitig ſerbiſcher
Patriarch iſt ausgedrückt und die Erwartung ausgeſprochen
daß der Metropolit zurücktreten werde Die Schädigung des
Kirchenvermögens beträgt 70,000 Kronen Wie verlautet wird
der Metropolit gegen dieſen Beſchluß des Kongreſſes als einen
Ungerechten und parteliſchen an den Monarchen appellieren

ZJProvinzialnachrichten

Merſeburg 4 Febr Zu dem Benzinunglück in
Spergau iſt noch nachzütragen daß die Exploſion der
geringen Menge Benzin ſo ſtark war daß in dem Dachgeſchoß
des Hauſes eine Fenſterſcheibe eingedrückt ünd eine Anzabl Dach
ziegel auf die Straße geworfen wurden Da ein Plättbre t
in Brand geriet entſtand auch eine dringende Gefahr für das
Haus die jedoch durch ſofortiges Eingreiſen von Hausbewohnern

Verbrannten ſind erhebliche ſie iſt namentlich im Geſicht ſehr
erheblich verletzt und vom Körper ſollen Fleiſchſtücke herunter B

e ſein ſo daß wenig Hoffnung beſteht ſie am Leben zu
erhalten

Düben 4 Febr DDie Herbſtmanöver der 8 Diviſion
werden ſich in dieſem Jahre ſpeziell um Düben herum abſpielen

Erfurt 4 Febr Fabrikbrand Jn der Nacht zum
Sonntag iſt die Wagenfabrik der Gebrüder Krüger abgebrannt

Oldisleben 4 Febr Raubanfall Vier Strolche
überſielen einen aus Esperſtedt ſtammenden im hieſigen Schachte
tätigen Arbeiter nahmen ihm den beträchtlichen Schichtlohn ab
und entkamen ohne daß es bis jetzt möglich war ihrer habhaft
zu werden

Oncdlinburg 4 Febr Städtiſches Höhle
ahnbau Die Stadtverordneten belchloſſen im Laufe

dieſes Jahres die zweite Abteilung der im Jahre 1903 beſchloſſenen
Stadl Anleihe in Höhe von 2,500,000 Mark zu begeben und zwar
am 31 März 300,000 Mark und am 1 September 200,000 Mark
Der Beſtand der ſtädtiſchen Sparkaſſe hat ſich im Laufe des
Vorjahres 281,000 Mark verringert was einmal in der un
günſtigen Lage des Geldmarktes und zum andern in der Ein
richtung der Kreisſparkaſſe ſeinen Grund hat Für das Amt des
Oberarztes im ſtädtiſchen Krankenhaus ſind 103 Meldungen ein
gegangen Mit dem Bau der Kaſernen und des Lazaretts für
die Jnfanteriegarniſon wird im Mai d Js begonnen Die
hier vom Unterrichtsminiſter geplante Einrichiung eines
Seminar Nebenkurſus wurde wegen Mangels an Mitteln
für dieſes Jahr zurückgezogen Die Einwohnerſchaft unſerer
Stadt hat jetzt 25,000 überſchritten und belief ſich am
5 November v Js auf 25,020 Trotzdem ſich die Mehr
ausgaben im ſtädtiſchen Haushaltsplan für das neue Etats
jahr auf 93,200 Mark belaufen wird eine Erhöhung
der Steuern nicht eintreten die Fehlſumme vielmehr durch
Betriebsüberſchüſſe des Vorjahres und Erſparniſſe in ver
ſchiedenen Einzeletats gedeckt werden Zu Reklamezwecken für
die Stadt wurden wiederum 100 M in den Etat eingeſtellt
Eine Höhle wurde bei Erdarbeiten am Wegeleberwege entdeckt
Sie ſoll eine Tiefe von etwa 20 m haben Da ein Eindringen
in den Raum durch die angeſammelte ſchlechte Luft und Gaſe mit
Lebensgefahr verbunden iſt mußte man davon Abſtand nehmen
Die Nachforſchungen ſollen jedoch fortgeſetzt werden Zum
Bahnbau Blankenburg Quedlinburg berichtet man aus Thale
daß an der Zweiglinie Thale VBlankenburg auch gegenwärtig
trotz des ſeit einigen Tagen wieder recht ungünſtigen Wetters
rüſtig weiter gearbeitet wird

Vom Oberharz 4 Febr Der Schneeſ liegt in den
Straßen der Häarzdörfor durchſchnittlich ein Meter hoch auf
der von Harzburg nach Braunlage führenden Poſtſtraße erreicht
der Schnee ſogar ſtellenweiſe ſo ouf der Strecke Königskrug
Torfhaus die Höhe von 23 Meter Die Fahrſtraßen im
Oberhaz ſind ſämtlich verweht und müſſen durch Schneepflüge
freigemacht werden Es ſchneit noch immer weiter bei 7 Grad
Kälte und Nordweſtwind Dem Auge bietet ſich eine herrliche
Winterlandſchaft mit Rauhreif und reichem Schneebehang an
den Bäumen

ſErledigte Stellen für Militär an wärter im Bezkrke
des XI Armee Korps Sofort Kalſel Polizeidirektien Hilfs
ſchutzmann Bewerber muß ſich durch ein militärärztliches oder Kreis
phyſikatsattieſt über feine Geſundheit ausweiſen können er mußt Unteroffizier ge
weſen ſein und mindeſtens ſechs Jahre gedient havben Probezeit ſechs Monate
auf vierwöchige Kündigung nach Ablauf einer zehnjährigen vorwurfsfreien
Dienſtzeit in der Schutzmannſchaft auf Lebenszeit 1470 M Nemuneration und
freie Dienſikleidung das Gehalt ſteigt bis 1600 Sofort Meiningen
Präſideni des Landgerichts Kopiſt Probezeit ſechs onate 1300 M Ge
halt jährlich der Bewerbung ſind beizufügen Zeugniſſe über Beſchäftigung
Leiſinngen Führung und Geſundheit für die letzten zwei Jahre i März
1907 Saalſeld a Magiſtrat Poli zeiſergeant Bewerber muß
den Zivilverſorgungsſchein und die Pfeiningiſche Staatsangehöigkeit ſeit
zwei Jahren beſitzen Probezeit ſechs Pionate bis zum Ablauf der Probe
dienſtzeit und vor Vellendnug des 25 Lebensjahres auf dreimonatige Kün
digung ſodann auf Lebenszeit jährlich 1000 60 M Wohnnngsgeld und
100 M Kleidergeld das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je
120 Pe und viermal um je 80 M bis zum Höchſtgehalt von 1560 M mit
der feſten Anſtellnng tritt falls Vewerber 25 Jahre alt iſt Penſionsbe echtigung
ein Sofort Zeulenroda Renß ä Linie Stadigemeindevorſtand
Polizeikontrolleur auf dreimonatige Kündigung 18 0 M Anfangs
gehalt das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um 100 M bis zum Höchſt
betrage von 2400 M die Stelle iſt penſionsberechtigt

Bernburg 4 Febr Stadtverordneter Bieler,
der von den Sozialdemokraten in den Gemeinderat gewählt war
hat ſein Stadtverordnetenmandat mit der Begründung nieder
gelegt daß er aus der ſozialdemokratiſchen Partei ausgetreten
iſt Bieler iſt Vorſitzender des Zimmererverbandes und war bis
vor kurzem Lagerhalter des Kouſumvereins

Zerbſt 4 Febr Bäckerei und Konditorei
Ausſtellung Die Vorbereitungen für die vom 4 Jnni
hierſelbſt ſtattfindende Ausſtellung von Erzeugniſſen der Bäckerei
und Konditorei Maſchinen Geräten nud Rohprodukten für das
Bäckergewerbe ſind im vollen Gange Sämtliche Ausſchüſſe ſind
gewählt und bei der Arbeit tätig Jn einer vor kurzem im
Schützenhauſe abgehaltenen Sitzung des Hauptanusſchuſſes

wurde das Schützenhaus mit ſämtlichen Räumlichkeiten und
Parkanlagen durch Vertrag mit dem Schützenwirt Schrenke als
Ausſtellungslokal für die Zeit der Ausſtellung ſowie der Vor
und Abräumungsarbeiten an die Leitung abgetreten Auch
wurden die Bedingungen und die Ordnung für die Ausſtellung
feſtgeſetzt Der Verſand der Anmeldebogen wird in kurzer Zeit
beginnen Das Feſtprogramm wlrd reichhaltig ausgeſtattet
werden um den die Ausſtellung Beſuchenden recht frohe Stunden
zu bereiten

Saalfeld 4 Febr Selbſtmord Am Freitag morgen
wurde der Privatier Vernhard Wünſcher in ſeinem Zimmer auf
einem Stuhl vor dem Tiſche ſitzend tot aufgefunden Auf dem
Boden war eine große Blutlache in der Hand hielt W noch den
Revolver den er ſich kurz vor Ausführung der Tat hier gekauft
Die Veranlaſſung zu der grauſigen Tat konnte noch nicht feſt
geſtellt werden W war von ſeiner in Rudolſtadt lebenden Frau
ſchon länger geſchieden

Ziegenrück 4 Febr Gewaltige Schneemaſfen ſind
auch im Oberlande niedergegangen Weit und breit ſind die
Wege verweht ſo daß der Schneepflug vierſpännig in ungaus
geſetzter Tätigkeit iſt Die Schuneechöhe beträgt ſtellenweiſe 1 m
und noch mehr Auf der Bahnſtrecke Triptis Ziegenrück Marx
arün ſind Schneeſchipper Kolonnen Tag und Nacht tätig um den
Bahnkörper frei zu halten

Greiz 4 Febr Einen ſchweren Unglücksfall
erlitt der Geſelle des Fleiſchermeiſters Burckhardt Auf einer
Geſchäftstonr nach Wildetaube hob ein Windſtoß die ſchwarzen
Decken der Pferde in die Höhe Die Pferde ſcheuten und raſten
davon Der Wagen wurde an einem Baume buchſtäblich zer
ſchellt Während der Fleiſcherlehrling in den Graben ſtürzte
und mit einer leichten Gehirnerſchütterung beſinnungslos liegen
blieb hielt der Geſelle die Pferde am Zügel und ließ ſich eine
Strecke weit ſchleifen Dabei verlor er den Geldbentel mit
400 M und erlitt eine ſo ſtarke Zerreißung des Nierennetzes
daß er in das Kronkenhaus gebracht werden mußte Es beſteht
wenig Hoffnung auf Erhaltung ſeines Lebens Das Geld iſt
bis auf 100 M wiedergefunden worden

Camburg 4 Febr Jn Rodameuſche wurde ein
Schulknabe der ſich unbedachterweiſe an
ſchaffen machte vom Pferde ſo ſchwer geſchlagen daß er blut
überſtrömt zuſammenbrach Da die Kinnlade des Getroffenen
vollſtändig zertrümmert war mußte er in die Klinik nach Jena

gebracht werden

einem Geſchirr zu

T hStadtilmt 4 Febr Durch eine Keſſele ploſion
verunglückte in Groß Lie ringen der h

eide Augen wurden ſo ſchwer verletzt daß ſie wie in der
Jenger Klinik feſtgeſtellt wurde vollſtändig verloren ſind

Pößncck 4 Febr a mit Hinderniſſen
Der mit Zuchtbaus vorbeſtrafte Handarbeiter Karl Wöächer ſollte
erneut arretiert werden Er widertetzte ſich ſeiner Verhaftung
mit dem Meſſer wobei er eineHand beibrachte nem Schutzmann einen Stich in eine

Chemnitz 4 Febr Lyſol Ein 29 Jahre alter Expedientvon hier ſtürzte auf der Brückenſtraße c e ſelbſt
wönderiſcher Abſicht Lyſol getrunken und ſtarb bald nach ſeiner
Einlieferung ins Krankenhaus

ung W h 8 2 r Z e regtenV Henntg au eun Wun vi wurde vder Straße aufgefunden und ſtarb bald darauf halberfroren auf

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
el Halle 2 Februar

Der Kaufmann Sch hier gebürtig aus Oeſterreich und
noch immer dem dortigen Staatsverbande angehörig war
angeklagt ſeine Geſchäftsbücher un ordentlich geführt
und die vom Geſetz für jedes Jahr vor geſchriebene
Bilanz nicht regelmäßig gezogen zu haben Schönbach
iſt om 3 Oktober in Konkurs geraten Er leitete ein bieſiges
Galanterie warengeſchäft ſeit 1887 als Geſchäftsführer und ſeit
1893 als Ehemann der früheren Jnhaberin Seinen Ver
mögensverfoll erklärte er damit daß er als früherer Geſchäfts
teilhaher ſeines Erfurter Bruders der ſehr nervös geweſen ſei
und ſich ſchließlich erſchoſſen habe nach deſſen Tode für die
Paſſiva mit haſtbar gemacht worden ſei Außerdem habe er
in Leipzig drei große Poſten im Geſamtbetrage von etwa
50,000 M verloren Es wurde ihm zur Laſt gelegt daß er den
erheblichen Poſten von 43,000 der ſeiner Frau gehöre nicht
in die Bücher eingetragen habe weder als Darlehen noch
fonſtwie Das ſebe doch ſo aus als ob er die Leute habe
täuſchen wollen Ferner habe er die Bilanz nicht jährlich
gezogen ſondern nur in Zwiſchenräumen von 3 Jahren
Hierüber äußerte ſich der Angekagte dahin daß bei der Art ſeines
Geſchäfts die Bilanzziehung ſür ihn nur bei gleichzeitiger Jn
venturvornahme Zweck gehabt habe andernfalls könne er
ſie nur lächerlich nennen Die Jnventur aber habe er
regelmäßig innerhalb der geſetzlich vorgeſchriebenen Friſten
vorgenommen Sie jährlich vorzunehmen ſei ihm ſchon
deshalb unmöglich geweſen weil ſie ſtets einen Monat
in Anſpruch genommen habe und wegen der damit verknüpften
Schwierigkeiten ſeinem Perſonal höchſt zuwider geweſen ſei
Sobald es geheißen habe Morgen fängt die Jnventur anl
habe ſich alles krank gemeldet und ſei einfach weggeblieben
Das Gericht beſtrafte Sch antragsgemäß mit 150 Mark
Geldſtrafe oder dreißig Tagen Gefängnis Da das
Geſetz jährliche Bilanzziehung fordere ſo habe
auch er dieſe Forderung nicht umgehen dürfen
möge ſie auch bei der Art ſeines Geſchäftes für ihn ſchwieriger
zu erfüllen geweſen ſein Betreffs der Nichteintragung des
Vermögens ſelkner Frau habe das Gericht beabſichtigte Ver
ſchleierung zwar nicht angenommen tatſächlich aber ſei dieſe
Unterlaſſung ſehr geeignet geweſen andern ſeinen Vermögens
tand zu verſchleiern

Schöffengericht

el Halle 2 Februar
Der Geſchirrführer G aus Nietleben fuhr am Abend des

20 September 1905 Eiſenplatten von Halle nach Nietleben
Da der Wagen ſehr raſſelte ſo war bei der Dunkelheit
für den Geſchirrführer die Gefahr begeanende oder ſeinen
Weg kreuzende Wagentransporte nicht rechtzeitig zu
bemerken doppelt groß Trotzdem hielt G noch nicht
einmal die volizeilich vorgeſchriebene Vorſicht für geboten mit
brennender Laterne zu fahren Jn der Nähe des Bahnhofes
Nietleben hatte er einen ſehr gefährlichen Gleisübergang zu
vpafſieren Es kreuzen ſich dort die Gleiſe der Halle Hettſtedter
Bahn und der Nietleben Bruckdorfer Kohlenbahn Obwohl an
dieſer Stelle eben rongiert wurde fuhr G ohne anzuhalten
blindlings drauf los wie ihm heute zum Vorwurf gemacht wurde

Nach den eidlichen Ausſagen mehrerer Bahnbeamten hat um die
betreffende Zeit wegen des Rangierens auf jeder Seite des
Uebergangs ein Beamter mit brennender Laterne geſtanden Der
eine auf der dem G zugekehrten Seite hat ſeiner Verſicherung
nach ſogar die Laterne lebhaft geſchwenkt und wiederholt
Halt gerufen G ſeldſt beſtritt das auch nicht dagegen

behaupten zwei andere Zeugen die hinter ſeinem Wagen her
gegangen ſind von Bahnbeamten vor dem Unfall weder elwas
geſehen noch gebört zu haben erſt nach dem geſchehenem Mal
heur ſeien Beamte herbeigeſprungen Genug G fuhr über das
Gleis und die Folge ſener Unvorſichtigkeit war daß der
hintere Teil ſeines Wagens von der Rangierlokomotive noch
erſaßt und G durch den Anprall aus der Schoßkelle
geſchleudert wurde Leider kam er ſo unglück ich zu
Fall daß ihm von den nachfolgenden Waggons ein Bein ab
gefahren und das andere verletzt wurde Jnfolge des Unfalls
hatte er gegen die Bahnverwaltung Schadenerſatzklage angeſtrengt
Sein Zivilprozeß iſt durch alle Jnſtanzen gegangen der
Kläger iſt aber ſtets mit ſeinen Anſprüchen abgewieſen worden
Heute hatte ſich nun G noch wegen fahrläſſiger Gefährdung
eines Eiſenbahntransportes zu verantworten Seine
Fahrläſſigkeit wurde wiederum als ſehr grobe gerügt nur mit
Rückſicht auf ſein bedauernswertes Mißge chick ſei eine Geld
ſtrafe von 20 M oder 4 Tage Gefängnis für ausreichend er
achtet worden Wegen des Fehlens der brennenden Laterne
e er noch eine Ordnungsſtrafe von 8 M oder einen Tag
u t

Leltung Otto Sonne
Berantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

hir den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinjialnachrichtenz
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch iür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otko Hendel Sänmtlich in
Halle a S
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Milch mit Mondamin gekocht
iſt eine ausgezeichnete Koſt für
Kinder nach dem Hahnen

Mondamin verhindert das ſchnelle Gerinnen
der Milch im Magen und macht ſie dadurch

leichter verdaulich
Nur das Beſte iſt für einen jungen nd gut ge
nug darum verwende man hierzu ſtets Mondamin

Il

Ueberall erhältlich in Pat à 60 80 und 1d Pig



z

4

8

1

9

T HUaus u Grund besitzer Vere In 0
Halle a S

Mittwoch den 6 Februar 1907 abends Sie Ubr
General Verſammlung
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den Februmr durch Herrn Kölbel EBisleben über Verstauchungen
Verrenkungen und Knochenbrütehe

Mittwoch den 13 Februar durch Herrn Prinz Dessau über
Herzkrankheiten
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riedr Zaniel Ernſt Schleiermacher
Die Weihnachtsfeier Ein Geſpräch

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers
Die Weihnachtsſeier wurde von Schleiermacher im Jahre 1806

während ſeines Auſenthalts als Profeſſor an der Univerſität Halle
veröffentlicht Das Schriſtchen begeht alſo ſeine Jahrhundertſeier und
wird als eine der ſehr vereinzelten ernſten Weihnochtsgaben bei der
großen Billigkeit ſicher gern Verwendung finden Die früher in der
Bibliothek der Gefamtliteratur erſch enenen Werke Schleiermachers
Der chriſtliche Glaube Ueber die Religion Darſtellung des theo

logiſchen Studinms Monologen werden durch das vorliegende
Bändchen vervollſtändigt

Broſch 25 in Leinenband 50

Zoktor Martin Euther
Colloquia oder Tiſchreden

ſo er in vielen Jahren mit gelehrten Leuten
auch fremden Gäſten und ſeinen Tiſchneſellen

geführt nach den Hauptſtücken unſerer chriſt
lichen Lehre zuſannnengetragen

Eingeleitet und in Auswabl berausgegeben von
Hans Wittenberg

Mit dem Bilde D Martin Luthers
Es liegt hier eine von beruſener Hand ausgewählte Ausgabe

in würdigem Format und gediegener Ausſtattung bei billigſter Preis
ſtellung vor wie ſie bisher anf dem Büchermarkte ſehlte Sie wird
bei dem ſteigenden Jntereſſe mit dem man ſich wieder der kernigen
Art unſeres großen Reformators zuwendet lebhaftes Jntereſſe her
vorrufen

Broſch 75 in Leinenband 1 00 in eleg Geſchenkband
mit Goldſchnitt 1 50

Goethe und Schiller Fenien
Jubelnummer 2000

der Bibliothek der Geſamtliteratur des Jn und Auslandes
Dem ernſten literariſchen Charakter der Bibliothek entſprecbend

ſind für das Jubilänmsbändchen 2900 die Goethe Schillerſchen Renien
gewählt als einzigſtes Werk bei dem unfere beiden größten Geiſtes
heroen zu gemeinſamer Arbeit ſich zuſammenfanden Die Ausſtattung
des Heſtchens Zweiſarbendruck auf Velinpapier iſt eine dem
Zwecke entſprechend würdige

Broſch 25 H in Leinenband 50 in Prachtband 1

Srederi Miſtral Mirdio
Provenzaliſches Epos

Deutſch von Franziska Steinitz Mit einem Eſſay von
Herman Grimm nebſt Vorbewerkung als Einleitung

und dem Bilde des Dichters
Rirelo des berühmten provenzaliſchen Dichters Miſtral ge

waltige Schöpſung bietet in 12 Geſängen die reizvollſte Darſteklung
ſüd franzöſiſchen Lebens und iſt eine der ergreifendſten Dichtungen die
die Weltliteratur kennt Die muſtergültige Ueberſetzung iſt guf An
regung Herman Grimms entſtanden der durch Rat und Tat das
regſte Intereſſe an dem Werke bekundete deſſen Vollendung zu er
leben ibm jedoch nicht mehr beſchieden war Beigegeben iſt ein
Kärichen der Eran zur Orientierung über die Wanderungen Miréios

Broſch 75 in Leinenband 1 in hocheleg Geſchenkband 2

Roderich Zenedir Zaustheater 13 Zand
Herausgegeben und mit Vorwort verſehen von C W Schmidt

An dem Bilde des Dichtersnbalt 1813 Kriegsbild in 2 Aufzügenjäger Luſtſpiel in einem Auſzuge es Die Sonntags
Sämtliche Stücke des Benedixſchen Haustheaters vonnunmehr 13 Bändchen in der Bibliothek vorliegen find u

r der ſseniſchen Leinen erderig ſind durchweg
eicht darzuitellen und eignen nſolgedeſſen vorzügli jrungen bei Vereins und FJamilienfſeſten züglich zu Auffüb

Broſch 25 H in Leinenband 50

Soplhokles Antigone
Jns Deutſche übertragen von Friedrich Wendenburg

Mit etnem Vorwort des Ueberſetzers und dem Bilde des Dichters
Eine beſondere Beachtung verdient dieſe Antigone Uebdie Herrn Direktor Dr Bellermann in Berlin zu ſehen 70

ſage gewidmet iſt Der bekannte Pbilologe hat ſich zur Linnahme der
Widmung gern bereit erklärt ſo daß ſchon aus dieſem Grunde das
Büchlein die Aufmerkſamkent weiteſter Kreiſe auf ſich lenken wird

Broſch 25 H in Leinenband 50
Zu besieben durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto Hendel VerlagHalle a S

Aen Hendel Hände
Se e

e

e
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e
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Sfspnlet s Waldala 7ater t

ſehnte Maskenball
Eine Nacht in Ni2z2a

Peenhafte Dekoration des ganzen PEtablissements S

M itwirkung d gesamt Künstlerpersonals
Trompeterkorps Mansfelder Art Regt No 752 Kapollen Hauskapeſle des Walhalla Theaters 2

Vestzug HMHaskenscherze
Eintritt nur in dunklem Gesellsechaftsanzug

mit Hasken Abzeichen
oder dezentem Maskenkostüm gestattet

Masken Garderobe im Theater
Anfang 8 Uhr Alles Nähere siehe Plakatsäulen

S Alles bisher in Halle Ceboteno wird ühb

0 6

e S S

Direktion Gustav Poller
Täglich abends 8 ihr Gantspiel des

Berliner Apollo Onsembles
60 Perſonen Direktion H Cornelli 60 Perſonen
Mit glänzender Ausſtattung

an Dekorntionen Koſtümen und Lichteffekten

Venus auf Srden
Große Ausſtattungs Burleske in 6 Bildern von Panl Lineke

1 Bild Jm Tiergarten 2 Bild Jm Olymp 3 Bild DerAbſtieg zur Erde 4 Bild Maskenfeſt im Wintergarten
5 Bild Jm Tiergarten 6 Bild Apotheoſe

am a vide Groher Anzug und Vallett
arrangiert vom Ballettmeiſter G Cerutti e

1 Tänzerin Frl Kätehen Schwebe Solotänzerinnen FrlElse Henkel Alicee Schöler Haare Zimmermann
r RVorfommende Tünze

1 Gabokte getanzt von 8 Damen des Corps de Vaſlet S
2 Schleier Walzer getanzt v Elſe Henkel u Marie Zimmermann
3 Pas de dcunux serieuse getianzt von Kätchen Schwebe und

Giovaonni Cerntti h4 Varigntion a getanzt von Alice Schüler
8 b getanzt von Kätchen Schwebe5 Siameſiſcher Marſch Finale geinnzt von Kätchen Schwebe

Alice Schüler Elſe Henkel Marie Zimmermann und dem
ganzen Corps de Ballet

Kein

UVeberraunehungen
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cum Pilsner Vrqeeelt
Barfüßerſtraße Nr 20 Telephon 1061

Morgen Dienstag den 5 Februar er
S e ba an G ha et es

wozu ergebenſt einladet

Hermann Kaufmann

v e e 4 g n JThüringiſch Sächſſcher KGeſchichls und Altertums Verein
Monatéverſamminug am Dienstag 5 Februar 8 Uhr abends im

Evang Vereinsbanſe Kronprinz Vortrag das Proſ Guſtav Hertzberg
über Die Schlacht bei Prenßiſch Eylau /8 Februar 1807Der Vorſtand

Verein der Liberalen in Halle
und dem Sunglkreiſe

Dienstag den 5 Februar er abends S Uhr im RatskellerVereinszimmer

C e R e H V G m en ge Fa
andswadblTagesordnung Geſchäftsbericht Rechnungslegung Vorſi

VPereinsangelegenheiten die Reichstagswahlen
Um zahlreiche Beteiligung bittert Der Vorſtand

S e

Verein für Fenerbeſtattung
in Halle 5 und Almg Eingetr Perein

Hauptversammiung
am Donnerstag 7 Februar 1907 abends /z Uhe in den Kaiſerſälen Gr Ulrichſtraße Raiſer

Tages Ordnung
JahresberichtJahren und Entlaſtung

Vorſtandswahbl
Aunträge
Vortrag des Herrn Sadtverordneten Greßler Die
früher und jetzt von der Stadt Halle für ihre Friedhöſe
gufgewendeten Kapitalien gegenüber den Koſten der
Fenerbeſtattung

Gäſte ſind willkommen
Im Auftrage des Vorſtandes

Waldoteln Vorſitzender Bernburgerftr 28 II
R

O h

Moralès Sergeant

Zur Aufführung
im Stadtlhealer in Halle g

Mittwoch den 6 Febr 1907

Kabale und Fiebe
Ein bürger Trauerſpiel

n fünf Akten
von

Friedrich von Sehlllier
Mit einer Vorbemerkung und dem

Bilde des Dichters
kl 89 98

Preis geb 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadttheater alle a
Dienstag den 5 Februar 1907

140 Abonn V 4 V Umtanuſchk ungült

COarmen
Oper in 4 Akten von Georges Bizet

Perſonen
S Arnoldſon a
R Gogl
E Habich
M Birkholz
Th Raven

Micasla Bauernmädchen E Fiebiger

Carmen
Don Joſé Sergeant
Escamillo Stierfechter
Zuniga Leutnant

Nemendado Schmuggler A Landory
A Anmann
A von Boer

Dancarro Schmnuggler
Frasquita Zigeuner
Mercédes mädchen L Mothes

Anfang 71/2 Uhr Ende 10lh Uhr

Jouos 0 heator
Direktiee IIIDienstag 5 Febr Anfang 85
Die Hauern von Jericho

Mittwoch nachm 4 Uhr 60 40 30
Die Notbremse

85 Hunnarenfie ber

Süssmilch s

klte Speciabtän

Vorstellung
Sjiehe Plakatsäulenl

Attraktion
Der kühne unerschrocken

Willy Peters
vom Zirkus Buseh Berlin

mit der grössten
jetzt existierencden gemisechten

Rnauvbtiergruppeo
höwen Tiger Bären

et e

Dienstag abend
Binmaliges Gantapiol

der brilianten italien
Opernsüingrers

Duetto Renzoni
Mittwoch nachm 4 Uhr

Ld Photographien

Auswwärtige Theater
Dienstag den ö Februar 1907

Altenburg Hoſth Der Feldprediger
Deſſau Hofſthenter Fidelio
Erfurt Stadithenter Huſgrenfieber
Gotha Hoſtheater Die Walküre
Leipzig Neues Theater Der heim

liche König Altes Theater Tau
ſend und eine Nacht Leipziger
Schanſpielbans Kinder Neues
Operetten Theater Central Thegter
Der Sonneuvogel

Magdeburg Stadttheater Lohengrin

Sing Akademie
Dienstag den 5 Februar abends

Punkt 6 Uhr Ve bung im Saale der
Voſkssechulo

Woyrseh TotentanrzAnmeldungen neuer singender Mit
lieder bei dem Königl UniversitätsFiusikdirektor Hrn Professor Reabke

Bern burgerstr 30 vorm 10 11 Uhr

Vorein kür Mationalstenographie
Jeden Dienstag abends Hlhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſir 10
Uebung und Unterricht

M ä
Stenotachygraph Cewollsohaft

zu Halle a/S
Dienstag abends 8 e Uhr Sir

u Nebung im Vereinslokal Central
Hotel Talamiſtr 6

Jeden Diensſag
Schlachtefeſt
Fr Thlele Goetheſtr 38

in
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